
Unser Angebot für Sie

• Vertrauliche Beratung und eine Versorgungs-
planung, entsprechend Ihrer individuellen Situ-
ation sowie Ihrer persönlichen Wünsche und 
Bedürfnissen.

• Überprüfung und Hilfe beim Ausfüllen von Vor- 
sorgevollmachten und Patientenverfügungen.

• Dokumentation Ihrer Willensäußerungen und 
Erstellen eines Notfallbogens für den Notarzt.

• Bei Bedarf Vermittlung zum ambulanten Hospiz-
dienst sowie zur spezialisierten ambulanten 
Palliativversorgung.

• Auf Wunsch Vermittlung zu unserem Seelsorger.
Die gesundheitliche Versorgungsplanung am 
Lebensende ist eine Leistung der Gesetzlichen 
Krankenversicherung gemäß §132g SGB V, wes-
wegen die Inanspruchnahme des Beratungs-
angebotes für Bewohnerinnen und Bewohner, 
die gesetzlich krankenversichert sind, freiwillig 
und kostenfrei ist.

Kontakt

Diakoniezentrum Bethesda Eisenberg
Ein Betriebsteil der Johanniter Seniorenhäuser 
GmbH und im Verband der 
Johanniterstraße 1
07607 Eisenberg

Ihre Ansprechpartnerin, Frau Mandy Haupt, 
erreichen Sie bei Fragen wie folgt:
Telefon:  0160 7912625 
E-Mail:  mandy.haupt@jose.johanniter.de

Versorgung 
in der letzten 
Lebensphase 
Wir unterstützen Sie 
bei Ihrer gesundheitlichen
Versorgungsplanung
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Unterstützung und Begleitung 
in schwierigen Situationen
„Was passiert, wenn ich nicht mehr kann? 
Wie bin ich gut versorgt und wer entscheidet, 
wenn ich selbst nicht mehr allein entscheiden 
kann?“ 

Das Diakoniezentrum Bethesda Eisenberg unter- 
stützt Sie in solchen Fragen. Unsere Beraterin 
für die gesundheitliche Versorgungsplanung am 
Lebensende, Mandy Haupt, hilft Ihnen, selbst-
bestimmte Entscheidungen über Behandlungs-, 
Versorgungs- und Pflegemaßnahmen zu treffen.

Zuwendung, Respekt & Kompetenz
Die Mitarbeitenden in unseren Wohnbereichen, 
die Haus- und Fachärzte, die Ehrenamtlichen 
unseres ambulanten Hospizdienstes und die 
Beraterin für die gesundheitliche Versorgungs-
planung arbeiten im Beratungsprozess eng zu-
sammen. Ziel ist es, eine qualitativ hochwertige 
Versorgung am Lebensende zu gewährleisten, 
die so gut wie möglich mit dem Wunsch und 
Willen des Menschen in Einklang steht.

Selbstbestimmt: Wohlbefinden, Lebensqualität, 
Erfüllung individueller Bedürfnisse sind Maßstab 
aller Entscheidungen.

Integrativ: Wenn Sie es wünschen, begleiten 
Ihnen nahestehende Menschen diesen Prozess 
intensiv mit.

Zugewandt: Musik, Duft, und Lichterlebnisse –  
wir schaffen auch für Ihren letzten Weg eine 
persönliche Atmosphäre.

Würdevoll: Wir kennen die Wünsche unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner für den eigenen 
letzten Weg, weil wir vorab miteinander reden 
und uns über die Wünsche austauschen.

„Sie sind wichtig, weil Sie eben 
Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig, 
und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, 
sondern auch bis zuletzt Leben 
können.“

Cecily Saunders (1918–2005)
Ärztin und Gründerin der Hospizbewegung 

Vorsorgen! 
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